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Meningokokken-Meningitis (Gehirnhautentzündung)

Meningokokken sind Bakterien, die durch Tröpfcheninfektion von Mensch zu Mensch übertragen werden. Sie können schwere Erkrankungen 
wie eine Hirnhautentzündung (Meningitis) und/oder eine Blutvergiftung (Sepsis) auslösen. 

In Deutschland werden etwa 300 Fälle invasiver Erkrankungen aufgrund von Meningokokken pro Jahr gemeldet Kinder unter fünf Jahren 
(insbesondere im 1. und 2. Lebensjahr) und Teenager sind häufig betroffen.Vor allem Erreger der Gruppe B  (53 Prozent) und  Gruppe C spielen
eine wichtige Rolle.
Etwa 10-15% der Erkrankten erleiden schwere, bleibende Folgeschäden oder versterben. 

Gegen die Gruppe C erfolgt die Impfung nach dem ersten Geburtstag gemäß den Empfehlungen der STIKO. Ein Impfstoff gegen 
Meningokokken B wurde im Januar 2013 für Europa zugelassen (Kinder ab zwei Monaten). Es ist wie andere Impfstoffe gut verträglich und 
sehr gut wirksam und wird 2-3 mal verabreicht. 

Immer mehr Krankenkassen erstatten mittlerweile die Kosten für den Impfstoff (ca. 105 €) und die ärztliche Impfdurchführung (Rechnung 
nach GOÄ ca. 20-40 Euro). Knappschaft und Barmer Versicherte erhalten diese Leistung bereits jetzt regulär. - Alle anderen Patienten reichen
die Belege bei Ihrer Krankenkasse ein.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zu dieser sehr sinnvollen Präventionsleistung!
Ihr Praxisteam   


